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Jit KrSssMg der iraferenj von tan.
W T -B. Genua . 16. Avril . Die feierliche Eröffmnigs-

«ning' der eurovällcken Wirtschaftskonferenr bat beute nack-
stattactunden und nnfim einen eindrucksvollen Skr-

f ' S Ä Zwischenfälle sind nickt eingetreten,
koch der sormellen Besriißungsrede stellte Lloyd Ge  o r eie
äy Antrag den Ministirprästdenten de Sacta  zum Bra-vr Konferenz zu waöUn . D^r von Barthou un ^ r-
ggßte Antrag wurde unter lebhaftem Beifall durch §>and-
^sheben angenommen Hierauf bielt Präsident de

t a" eine bedeutungsvolle einleitende Rede. Als zwei-
«5 Redner ergriff der franzöllicke Minister B a r t h o u das
-Noli °An dritter Stelle sprach der Japaner I sb i i und an
«krter Stelle der Belgier T h e u n i s . Unter lebhafter
Auimerksamkeit des ganzen Sauses verkündete iodann der
Nmüdent daß der deut 'cke Reichskanzler das .Wort bade.

chsknnsler Dr . Wirtb  bielt iodann eilte Rede in
Sticker Sprache. die daraus ins Französische und Englische
«»dolmetscht wu-v«. Die Rede des Reichskanzlers fand wie
alle übrigen Rrd-n lebhafter Beifall Nach dem Rei.chs-
-amler sprach der ruMicke Volkskommissar des Auswärtigen
riLitlcherin.  Ihm antworteten Bartbou und Llovd

de Factas Eröffnungsrede.
Nachdem der italienische Ministerpräsident de Facta

mm Vorsitzenden der Konferenz gewählt worden war und
di« Wabl mit Dank angenommen batte , hielt er eine An-
s-iacke. in der -r u. a. sagte

Nachdem mehrere Jahre seit Friedensschluk! vergangen.
Und wir noch weit von der Rückkehr zu einem normalen
Wirtschaftsleben entfernt . Es gibt in der Welt ungefähr
M Millionen Menschen die nicht prodmieren oder nickt ge-
itiisenb produzieren, weil es ihnen an Arbeits - und Trans-
„ortmitteln fehlt und weil

das Vertrauen fehlt.
Das itt eine Nachwirkung des Krieses . , Ohne Vertrauen
gehen die großen Kavitalien aus den großen Finanzzenren
mLt in die Länder in welchen sie notwendig sind. Das
ilstrtrauen muh man wieder Herstellen, wenn man die wirt¬
schaftliche Maschine wieder in reselmabigen Gang bringen
rill.

Ser Seist der Zusammenarbeit und der gemeinschaft¬
lichen Brüderlichkeit

unter den Völkern ist es. der unserer Konferenz das ckarakte-
nitiirbe Sevräge verleiht . Ausgestrichen ist hier die Erinne¬
rung an den Sah des Krieges . Sier sind wir nicht mehr
Freund« und Feinde , hier sind wir nickt mehr Sieger unv
besiegte, sonderst nur Menschen und Rationen,  die
alle ihre Kraft gemeinsam zur Erreichung eines gemein¬
samen idealen Zieles vereinigen wollen. Ick vertraue feit
aus die Weisheit aller hier Vereinigten und gebe dem
beißen Wunsche Ausdruck. d«h die Konferenz der Welt das

ovuBUUH ÖU ÜUIUMUH . ÖW « -Kill vwiv *»
möge, von dem sum srotzen Teil der Friede Eurovas ab-
bängt.

Barthaus Erklärungen.
Der französische Delegierte Minister Bartbou  bielt

eine Rede, in der er ausführte : Bei dieser Konferenz , von
«er eine

Neuorientierung der Welt
ihren Ausgang nebmen kann, bringe ich als die wobldurch-
bacbte Willensäußerung - die loyale Mitarbeit
Frankreichs  mit . Frankreich ist von keinem nationalen
Egoismus beseelt und wiin'cht keine Hegemonie auszuüben.
-rr Krieg bat Frankreich zu viel gekostet, als daß es nickt
nnen Abickeu vor dem Krieg empfinden sollte. Es ist in
•einer Geiamtbeil pazifistisch, und niemals wird es Frank-
iklÄ sein, das in verbrecherischer Verblendung die Ruhe der
Aielt hören wird . Seine Reckte, für die es einen furcht¬
baren Preis gezahlt hat . sind kein Hindernis für das Unter-
rebmen. zu dem wir aus allen Teilen Europas bierberge-
wimnen sind. In dem Vrogramm von Cannes sind diese
Wie entsprechend der Ansicht Frankreichs und seiner
Jimterten von der Diskussion ausgeschlossen worden . Die
nMierenz von Genua iit somit nickt, kann nickt sein und soll
Mt sein tzine Berufungsinstanz , bei der die bestehenden
-Verträge zur Sprache gebracht, beurteilt und revidiert wer-
kin könnten. Aber rede wirtschaftliche Frage , deren Lösung
Mn Bedeutung und für die Wiederherstellung des gereinis-
M. aus dem Gleichgewicht gebrachten Europas wesentlich
m.  kann frei #on allem erörtert werden.

- Frankreich wird keine negative Haltung zeigen,
keine Sachoeritändiaen werden eine beträchtliche Arbeit
^weisen. Die französische Delegation wird gegen niemand
Malz ein Wort des Hasses anssprecken' sie will niemanden
Mutigen und wird im offenen Tageslicht handeln . Sie ist
b 'MIt von Ehrlichkeit, gutem Willen und Vertrauen , ohne
ist/s zwecklos und vielleicht gefährlich wäre , fick an die Ar-
Mit»u begeben.

«laute unk Arbeit
das Programm und die Losung Frankreichs.

Lloyd George für Ruhe und Frieden.
. Lloyd George sagte in seiner Rede u. et. : Die Ergebnisse

Versammlung werden in gutem oder bösem Sinne eine
>Myruere Wirkung nickt nur auf das Schicksal Eurovas.
^Min der ganzen Welt baden. Wir treffen hier

pL auf dem Fuhr völliger « leichbeit
MMen . aber indem wir das tun . müssen wir die Eültig-
-lll,.°ir Bedingungen anerkennen, die bisher von allen
""«Herten Nationen anerkannt wurden.
, Lloyd George fuhr fort:
ihr Das erste Bedürfnis Eurovas iit der Fried «,
^ .niirklicher Friede . Eurova braucht Ruhe und Frie¬
re«, - Versuchest wir . Gutes zu schaffen, anstatt es ru be-
^ *ieti. Die öffentliche Mei .sua , könnte geleitet u»d ge¬

lenkt werden. Man könnte einen Avvell an ihr Gewissen
richten. Ick bin überzeugt, wenn in iedem Lande die
Staatsmänner einen Aufruf an die Wähler und an das Ge¬
müt rickte-r würden , so würde die öffentliche Meinung aller
Länder sich besser lenken lassen. Man könnte sie belehren.
dah das Unglück des einen noch nickt notwendigerweise das
Glück des anderen zu sein braucht.
Die Welt bildet eine Einheit in wirtschaftlicher Beziehung

und wenn wir aus der Konferenz einen normalen Stand
der Dinge Herstellen können, so bin ick überzeugt , daß auch
Llmerika sich uns anschliehen wird . Es wird dies sogar mit
Freuden tun.

Lloyd George schloß' Wenn wir Schwierigkeiten haben,
so wird ein Eesüdl der Verzweiflung durch die ganze Welt
geben. Wenn wir dagegen Erfolg haben , so wird ein Strabl
der Hoffnung und des Vertrauens die Schatten aufbellen,
die noch den Geist der Menschheit umgeben.

ReichskanzlerDr. Wrth spricht!
Sodann lprack Reichskanzler Dr . W i r t b. Er dankte

der italienischen Regierung für die freundliche Aufnahme
in der berühmten und ultehrwürdigen Stadt Genua und
fuhr dann iort : Die Reichsregierung bat eine schwere Ver¬
antwortung auf sich geladen , bei der jetzigen unsicheren Lage
unseres Landes und Volkes das Schwergewicht ihrer voli-
tlicken Tätigkeit vielleicht aus Wochen hinaus ru verlegen.
Aber nock schwerer wäre die Verantwortung gewesen, von
dieser Konferenz fern zu bleibm und stck an der Aufgabe der
gemeinsamen Lösung der europäischen Probleme nickt zu be¬
teiligen . Die deutsche Regierung ist im voMen Sinne be¬
reit . an den der Konferenz gestellten Arbeiten mitzuwirken
in der Hoffnung, daß auch die anderen hier versammelten
Mächte im gleichen Geiste Mitarbeiten werden . Dieser Geist
muß getragen sein von der Bereitschaft.

das Mißtrauen zu beseitigen.
das seit vielen Jabren die Weltatmosvbäre trübt , und von
der Bereitschaft aller , wenn es nötig ist. für das Wohl des
Vöanzen auch Ovier zu bringen , überall wartet man darauf,
ob von Genua

eine Heilbotschaft in die Welt geben
wird . Ein Mißlingen oer Konferenz würde eine schwere
Enttäuschung für all« hoffenden Völker bedeuten , die be¬
stehende Wirtschaftskrise ins Unerträgliche steigern und ein
Tod aller Zuversicht sein, die uns io Nkot tut . wenn wir die
Welt wieder stufbauen » ollen. In diesem Geiste werden wir
hier alle Vorschläge prüfen . Deutschland ist infolge seiner
geographischen Lage in Mikteleurova . infolge seiner engen
Verflechtung mit der gesamten, auch mit der überseeischen
Weltwirtschaft , durch die Rot unserer Zeit mit am meisten
betroffen worden.

Das Problem der deutschen Wirtschaft
ist untrennbar verbunden mit den Schwierigkeiten , über
v>elcke die anderen Nationen zu klagen haben . Die deutsche
Not ist di« eine Seite , die Not der übrigen Völker die
andere Seite der Weltkrise. Die Verhandlungen , die wir
zu fübren baben. werden die verschiedensten Gebiete des
Wirtschaftslebens , des Verkehrs . Handels und der Finanz-
,rirtschaft wie überbauvt alle Fragen der durch gemeinsame
Zivilisation verbundenen Völker ru behandeln haben . Die
Größe dieser Aufgabe soll uns ein Ansporn sein, daß die
Verhandlungen der Konferenz von allen Seiten

mit einem gewissen Optimismus geführt
werden, der alle großen Werke beflügeln muß. Ich bin ge¬
wiß. mit dielen meinenWorten keinem Sondergefühl Ausdruck
zu geben, ionoern die gemeinsame Überzeugung aller bier
vertretenen Nationen ausrusprechen. (Lebhafter Beifall .)

Eine Debatte über die Abrüstung.
Tschitickerin  sprach ück dann ausführlich über hie

Abrüstung und über die Gleichberechtigung aller Staaten in
dom Wiederaufbau aus.

Die von ibm formulierten Bedingungen bezüglich der
Abrüstung veranlagten Bartbou  zu scharfen Wider¬
sprüchen. Bartbou erklärte . Frankreich werde nicht gestatten,
daß die Frage der Entwaffnung auf die Tagesordnung ge¬
setzt werde. In die lebhafte Debatte die sich daran knüpfte,
miss auch Lloyd George  ein . indem er die Überzeugung
c-usdrückte. daß die Konierenz von Genua ein Mißerfolg
hin würde , wenn sie nickt lenten Endes doch zur Entwaff¬
nung fübren sollte. Während die Ausführungen Tschttickerins
erkennen lieben, daß Rußland zwar Anregungen gebe, aber
die Berücksicktigungdieser Anregungen nicht zur Bedingung
seiner Teilnahme an der Konferenz zu machen gedenke ver¬
harrte Bartbou ziemlich schroff ruf seinem Standpunkt , daß
Uber das Programm von Tannes unter keinen Umständen
berausMaangen wetzoen dürfe . Schließlich erklärte de
Facta,  daß er ru Besinn der Sitzung das Einverständnis
aller erschienen:n Vertreter der Nationen mit dem Vro-
gramm von Cannes festgestellt habe. Es sei also gegenstands¬
los . davon zu wrecken' im übrigen seien damit die Verhand¬
lungen der Vollsitzung vorläufig geschlossen. Am Dienstag-
vormottas VtM  Ubr wird die erste Kommission tagen.

Das Echo in England.
V,'. T -B. Londvn. 11. Avril . (Drahtbericht.) ..Daily

Ebronicle ' berichtet aus Genua  zu der Eröffnung der
Konferenz. Lloyd George  kämpfe , wie er es seit Jahren
nicht mehr getan habe, mit großem Eifer und mit der Ge¬
schicklichkeit eines Fechtmeisters. Es sei wohl kein Zweifel
gewesen, daß bei Sen ‘ ~ ~ '
ln Europa gebt we
ordnun « zugewandt war . Weiter an die tranzoltsche Abord¬
nung sei der Slusrus g-.richtet worden , daß der Nutzen eines
Landes nicht notwendigerweise den Schaden eines anderen
Landes bedeuten müsse Er habe den Gedanken , daß die
Konferenz nur den technischen Fragen bezüglich der Wäb-
rungsvcrhältn ' sse und des internationalen Handelsver¬
trages gelte und daß die Slusgabe breier Xoafer «« die Be-
bauLluna dieser Fragen fc».

Poincar6 <m de Facta.
v . Paris . 11. Avril . (Eig . Drabtbericht .) Poincar»

bat an de Facta folgendes Telegramm gerichtet:
Herr Prändert ! Lieber Herr Kollege ! . In dem

Augenblick, da irck unter Ihrem Borirtze .di^ nternatio-nale Konferenz von Genua eröffnet lese ich Wert darauf.
Ihnen von neuem mein großes Bedauern auszudrucken,
daß ick gegenwärtig in Paris  zuruckgehalten w«ro¬
und der liebenswürdigen Einladung der italienischen
Regierung nicht Folge leisten kann Herr Bart hon.
der mich an der Spitze der srar^ osischen Delegation ver¬
tritt . wird Ihnen die beißen Wunsche uberbrmgeii . die
die französischeRegierung für den Erfolg des groben
wirtiÄastlichen und flnanziellen . Wiederausbauwerkes
best , das zu einem guten Ende zu fuhren die in Genua
versammelten Nationen die schwere Aufgabe uberuam-
men haben. Dir Prüfungen , die Frankreich ertragen , bat.
baben es niemals die europäische Solidarltat
ous den Auge.i vrrl '.eren lallen , ebenso wie Frankr .ich
bereit iit aus allen Kräften und von ganzen Herzen an
der Wiedererrichtung der unglücklichen Volker mitruar-
beit -n. Frankreich wird sich nickt nur sehr gerne der
Initiative anschlieien. die in dieser . Hinnckt ergriffest
wird , sondern die franrönicke Delegation wird ihrerseits
auf der Konferenz für die wichtigsten Probleme , die ßck
ergeben werden, positive und vraktlsche
Lösunqen  Vorbringen . d:e dazu bestlmmt und ore
wirlsärastlickr Wiederbem -Nung Eurovas w  Bc «unfttflcn
und ym allgemeinen Wohlstand rviederherznstellen. „ Me
die italienisch: Regierung so wünscht auch die französische
Regierung lebhaft , daß die Konferenz von , Genua dazu
beitrage , die in der Welt bestehenden Schwierigkeiten zu
zerstreuen, und daß es der Konferenz gelingen «Me . den
Frieden fruchtbar zu gestalten und für die Menschen
eine hellere Zukunft vorzubereiten . Glauben Sie . Herr
Präsident und lieber Kollege, an meine innigen Gefühle.
Gez. Raymond Pmncarä.

Lloyd Georges Pläne.
D. Genna. 11 April . (Eis . Drabtberickt .) Rack Ge¬

rückten. die in Genua umlaufen , tragt fick Lloyd George
mit der Absicht, das R e » a r a t i o n s v r o b l e m m Genua
unbedingt in Perbinduna mit den . Kriegssckulden
der Alliierten  zur Svracke , u bringen . Er werde sich
dabei an die bekannten Pläne des englischen Sckatzkanrlers
Sir Robert Hirne  batten , die darauf ausgingen , einen
Schuldenausgleich  zwischen den .. Alliierten und
Deutschland herbeizufübren . England wurde darin ^ Frank¬
reich den größten Teil ieiner Schulden nachlallen u?..er der
Bedingung , daß Frankreich einen ebenso grotzen Abtren-
nungsitrich unter seine Revarationsforderungen gegenüber
Deutschland vornehme. Eleichze,t :s . beißt es daß Lloyd
George auch für eine zebniahrrse Ruhevauie  in
den eurovälichen Rüstungen eintceten werde.

Die Dauer der Konferenz.
D Genua . 11. Avril . (Eis Drabtbericht .) Rack den

Erklärungen des italienischen Ministerpräsidenten de
Facta  ioll die Konferenz von Genua ungefähr vier
Wochen dauern.  Die italienische Sprache wurde zur
offiziellen Kostf'-renzsvrachr erklärt . Alle Mitteilungen und
Einladungen erfolgen in dieser Sprache.

Wirth und Schober.
W T.-B. Wien . 11. Avril Wie das Korr .-Bureau aus

Genua  meldet , bat Bundeskanzler Schober  gestern
vormittag den deutschen Reichskanzler  aufgesucht und
mit ibm eine wichtige Unterredung gehabt , in der die poli¬
tische Lage in seb- befriedigender Welle erörteü wurde . Der
Bundeskanzler llattete auch dem deutschen Minister des
Äußern. Dr . R a t b e n a u. einen Besuch ab.

W. T.-B. Genua . 11. Avril . Bundeskanzler Schober
batte gestern mit Bmefch eine Besprechung, in der im Zu¬
sammenban« mit d:n Fragen politischer und wirtschaftlicher
Natur einzelne Punkte des Programms von Genua
erörtert wurden . _

England erkennt die amerikanische Forderung aus
Zahlung der Besatznugskostenan.

W . T.-B . London , 11. April . (Drahtbericht .) Die
„Times " veröffentlicht den Wortlaut einer vom
7 April datierten Note Lord Curzons  an den
amerikanischen Botschafter in London in der Frage der
amerikanischen Forderungen zur Zahlung der
KostenfürdieamerikanischeBesatzungs-
armee  am Rhein . In der Note heißt es u . a .. der
von der amerikanischen Regierung vorgebrachte An¬
spruch auf Rückerstattung dieser Ausgaben wird von
der britischen Regierung unter keinen Umstän¬
den in Frage gestellt.  Die britische Regierung
wünscht ernstlich , daß alles Mögliche getan werden
müsse, um den amerikanischen Wünschen Berechtigung
zu verleihen , und setzt sich in Verbindung mit den Re¬
gierungen Frankreichs und Belgiens in der Hoffnung,
dah ein baldiges Übereinkommen  erzielt
wird . _

Änderung der Bezüge für Kriegsbeschädigte und
Kriegshinterbliebene.

W. T.-B. Berlin . 10. Avril . Wie die .Deutsche Allge¬
meine Zeitung " erfährt , wirv dem Reickstage  demnächst
cin Gesetzentwurf zugehen, der die Änderung der Bezüge für
Kriegsbeschädigte und Kriegshinterbliebene vorsiebt.
Kriegsbeschädigte mit mehr als 86 Prozent Erwerbsun-
iähigkeit sollen monatlich 150 Mark , mit 80 Prozent Er¬
werbsunfähigkeit :;?4 Mark Trnerunsszuschulle erhalten.
Für Kriegerwitwen betrügt der Teuerungszrlschuß 320 Mark,
für Bollwaisen 206 Mark , iür vaterlos « Waisen 166 Mark
monatlich. Außerdem soll ieder Sckwerbeschädigter . der fü»
Kinder tu letten bei.  für jedes Kind 100 Mark erbaltea.
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Me troll« Mmi n lic lepnanansiemmifFisn
Br. Berlin , 11. Avril . (Eig. Drabtbericht .) Di« Note der

deutschen Regierung an den Präsidenten der Revarations-
kommisiion weift auf di« Verschärfung der finamiellen
Schwierigkeiten Deutschlands hin . Bei den Dekadenzadlun-
sen im Mär » sei der Dollarkurs ungeheuerlich gestiegen und
die Kaufkraft der Mark gesunken. Di« Teuerung  sei
immer weiter vorgeschritten und selbst das Brot , das noch
niedrig gebalten würde , sei um mehr als das 25facke ge¬
stiegen. Die Teuerung batte zu einer erschreckenden Not
weiter deutscher Kreise geführt . Wegen der Zunahme des
Fleisch- und Brotverbraucks benötige Deutschland koelter
aus dem Ausland einen Zuschuß von Lebensmitteln . Wenn
die hierfür notwendigen Devisen nicht aufgebracht werden,
so stehe ein« schwer« Hungersnot bevor. Die Gefahr bestehe
rar allem in den Goldrah lungert.

Di« Not« fährt dann « örtlich fort : Die deutsche Regie¬
rung liebt stch daber genötigt , die Resarationskommission »u
bitten , in eine

Nachprüfung der Entscheidung
vom 21. März d. I . einrutreten . Sie ist überzeugt , daß die
Revarationskommission diesen Antrag auf Grund einer ein¬
gehenden Prüfung der deutschen Leistungsfähigkeit gemäß
Artikel 234 des Vertrages von Versailles als berechtigt an¬
erkennen wird . Eine umfassende Nachprüfung der deutschen
Leistungsfähigkeit auf Grund des -Artikels 234 ist überaus
schwierig und bedeutungsvoll : dabei sind di« ru prüfenden
Fragen wissenschaftlich unerforscht. Infolgedessen schlägt d-e
deutsche Reicksreqierung vor . fcafe diese Prüfung unter der
Leitung der Revarationskommiis -on

durch eine Anzahl von Sachkennern
vorgencmmrn werde, die nicht lediglich den beteiligten
Staaten angeheren Die Kommission soll ihre Prüfung auch
auf einen Vergleich des deutschen Steuersystems mit dem
Svstcm der in der Revarationskommission vertretenen
Mächte erstrecken. Deutschland ist nun dabei , aus dem Wege
eiuer Anleihe die erforderlichen Mittel zur Deckung der
Revarationslast zu beschaffen. Im Zusammenhang mit der
endgültigen Festsetzung der deutschen. Reparationsleistungen
auf Grund der Nachvrüfuna der Leistungsfähigkeit Deutsch¬
lands werden rweckmiißis die Garantien zu regeln sein. So¬
wohl die Forderung auf Schaffung von 60 Milliarden neuer
Steuern als auch die vorgefchlasenen Kontrollmaßnabmen
stünden im Widerspruch zu den unzweideutigen Zmagen der
Alliierten in ihrer Note vom 18. Juni 1819. Die Mebr-
forderunsen seien auch vraktisch undurchführbar . Das
Steuerkomvromiß fei die nickt mehr zu steigernde Steuer¬
last . Die Zwangsanleihe,  die ausschließlich das
Kavital belastet , sei in den letzten Tagen beschlossen worden.
Die deutsche Negierung könne sich mit keiner Kontrolle em>
verstanden erklären , di« mit der deutschen Finambobeit neckt
vereinbar sei.

Aktionsvorbereitungen gegen Deutschland.
W . T .-B . London , 11 . April . (Drahtbericht .) Der

französische Berichterstatter der „Westminster Gazette"
schreibt , die Frage einer unabhängigen Aktionsvorbe¬
reitung gegen Deutschland muffe angesichts der d e u t -
scheu Antwort  an die Reparationskommiffion
ernstlich in Erwägung gezogen werden . Die etwaige
Aktion Frankreichs hänge in der Hauptsache von der
Haltung ab , die von der Reparationskommiffion ein¬
genommen werde . In mastgebenden französischen Krei¬
sen wird darauf hingewiesen , daß , wenn die Kommis¬
sion offiziell feststellt , datz Deutschland seine Verpflich¬
tungen nicht erfülle , Frankreich durch den Friedens-
vsrtrag ermächtigt fei , eine separate Aktion
nach Frankfurter Muster zu unternehmen . Vielleicht
werde die Reparationskommiffion an Deutschland die
Aufforderung richten , die vollen Raten zu bezahlen.
Nach Ansicht des Berichterstatters fei die Lage so
e r n st, dast sie an Interesse die Eröffnung der Konfe¬
renz von Genua überschatte.

Besetzung der amerikanischen Zone im Rheinland
durch dir Franzosen.

W. T.-B. Koblenz , 11. Avril . Die ..Kobl. Ztg ." bringt
einen eigenen Drabtberickt aus Paris,  in dem es heißt . es
sei iekt zwischen den Alliierten beschlossen worden , daß
Frankreich die amerikanische Zone im Rheinland nach Ab¬
zug der Amerikaner besetzen solle. Die französische Regie¬
rung habe erklärt , dab ste dadurch ihre Truvvenzabl in
Deutschland nickt zu verstärken brauche.

Wiesbadener Nachrichten.
— Ausgabe neuer Milchkarten . Das städtische Milch¬

amt macht nochmals ausdrücklich darauf aufmerksam, daß
die Schalter der am 15. d. M . zu Ende gehenden Milch¬
kartenausgabe vormittags von 8 bis 12% Uhr und nach¬
mittags von 3 bis VS  Uhr . Mittwochs Md Samstags von
8 bis %2 Uhr geöffnet sind. Im Interesse der Bezugsbe¬
rechtigten sowohl wie auch in dem einer raschen und glatten
Abfertigung liegt cs daher , wenn das Publikum stch dazu
eMchließen könnte, nicht nur fast ausschließlich, wie die bei
allen Kartenausraben gemachten Erfahrungen gelehrt
haben , die Stunden zwischen 11 und 12% Uhr rum Eintausch
der Karten zu bemitzeu. da sich sonst eine Belastung der
Schalter um diese Zeit und somit ein längeres Warten auf
Abfertigung unmöglich vermeiden lassen.

— Der Wochenmarkt ist seit gestern wieder beschickt,
und »war von den Händlern , « ährend die Gärtner den
Boykott nach wie vor aufrecht erhalten . Eine Herabsetzung
der Mieten für die Stände wurde nicht erreicht , wohl aber
ein« Zahluugserle :chteru ng gewährt , indem die Miel « in 8
anstatt wie bisher im 4 Raten bezahlt werden kann. Es
besteht allsrdin «s die Gefahr — und es ist bedauerlicherweise
vereinzelt gescheh-m —. daß der weitere Marktboykott der
Gärtner von Aufkäufern aus dem Ruhrgebiet . Frankfurt «. M.
und Köln ausgenützt wird , da das Gemüse in industrie-
retcben Gegenden sehr rar ist und rntsvrechvnd Hobe Preise
bezahlt werden . In Mainz , wo. wie berichtet, auch dt«
Gärtner gestreikt haben , haben die Verhandlungen zu einer
Verständigung geführt , was auch in Wiesbaden ansestrebt
werden sollte.

— 2Sjäbri,es Dienftjvbiläum . Am Mittwoch , den
12. d. M .. feiert Herr Kaffeninlvektor Balthasar Schmidt
(Porkstrahe 21) lein 25iübriges DienstjubNöum als Magi-
-tratsbeamter . Der Jubilar begann sein Amt bei der hiesi¬
gen Stadtbauvtkasse und wurde später zur Armenverwal-
tuna versetzt. Seit 20 Jahren ist er ununterbrochen Kassen-

- aoritand des städtischen Krankenhauses . Herr Schmidt bat
wmrt auch die gange Entwicklung des städtischen Kranken¬
hauses mit seinem modernsten Einrichtungen miterlebt . Als
«ewisienhafter und unermüdlicher Beamter an den stets
große Anforderungen gestellt worden sind, darf er sich der
allgemeinen Beliebtheit sowohl als auch der tm Kreis« seiner
Kollegen , der Herren Arzt«, der Schwestern und A»««stell-
ren sowie des gesamten Personals der Anstalt erfreuen . Es
ist daher »u erwarten , daß der Jubilar an fernem Ehrentage
allgemein gefeiert wird.

— Todesfall . Das hiesig« Rettungsbaus erlitt durch
dem Tod ferner Hausmutter . Frau Lehrer Küster Witwe.

WiesbKdrmsr Tagblatt.
einen überaus schmerzlichen Verlust . Über 32 Jahre hat
st« der Anstalt in seltener Treue und Umsicht gedient . Von
groß und klein als ..Mutter " verehrt und geliebt , bildete
ste die Seele des «roßen Hauswesens . Alle, di« sie kannten,
werden ihr ein treues Andenken bewahren.

— Wieder eingestellte v -Ziige. Die Berliner v -Ziige
- 45/46 verkehren, wie uns jetzt bahnamtlich mitgeteilt wird,

vom 12. d. M wieder . D-Zug 45 geht 7,42 Uhr nachm, erst¬
mals ab . D-Zug 46 trtfft am 13. d. M .. 9.47 Uhr vorm ..

' hier ein.
— V-Zugdiebstahl . Einer Ausländerin wurde im, D-Zug

Köln - Wiesbaden  im unbewachten Augenblick ihr«
Handtasche mit 8 bis 9 Hundrrttrankenscheinen . 2 Schecks
auf 500 und 750 belgische Franken u. a . m. gestohlen. Die
Tasche wurde auf dem Badnseleise in der Nähe Wiesbadens
aufgefunden . Mitteilungen . die zur Aufklärung der .Sache
dienen können, werden nach Zimmer 20 des Polizeivräfi-
diums erbeten.

— Der Schnepfen strick war in diesem Jahre in der nähe¬
ren Umsetzung von Wiesbaden recht gut . Man konnte all-
räglich im den Nachmtttagsstunden Wiesbadener Jäger zu
dem Sttich wandern sehen. Einige von ihnen kehrten mrt
Beute zurück: doch soll auch manche — Eule anstatt der
Schnepfe geschossen worden sein.

— Vom Biehmarkt . Am gestrigen Markt waren aus-
gettieüen : 181 Rrnder , darunter 41 Ochsen. 33 Bullen und
107 Kühe und Färsen , 189 Kälber . 288 Schafe. 208 Schweirre.
Man notierte je nach Qualität folgende Preise : Ochsen
2000 dis 3100 M .. Bullen 1800 bis 2600 M .. Färsen und
Kühe 1200 bis 3100 M .. Kälber 2100 bis 3200 M .. Schaf«
1100 bis 2300 M . vollfleischm« Schweine von 160 bis 200
Pfund Lebendgewicht 2990 bis 3000 M .. unter 160 Pfund
2800 bis 2900 M .. von 200 bis 240 Pfund 3000 bis 3100 M ..
von 240 bis 300 Pfund 3000 bis 3150 M .. unrein « Sauen
und sefchn-tttene Eber 2400 bis 2600 M. Der Marktverlauf
war derart , daß auf dem Großvieh - und Schweinemarkt so¬
wohl wie am Kleinviehmarkt ein mittleres Geschäft
herrschte. Bei Großvieh und Schweinen verblieb Übern and.

— Gasvergiftung . In einem Hause am Kaiser-
Fried rich-Ring wurde gestern eine 68 Jahre alte Frau be¬
wußtlos in ihrem Zimmer vorgefunden . Die herbeiserufene
Sanitötswacke stellt« Gasvcraiftun « fest, das aus einer un¬
dichten Oeitting ansströmte , und überführt « die Bedauerns¬
werte nach dem städtischen Krankenhaus . Die sofort ange-
stellten Wiederbelebungsversuche batten Erfolg , so daß man
hofft, ste am Leben erhalten zu können.

— S *H*fci«5«Ke. 5m Monat März belief sich die Zahl der Leser
auf 3129, die der Leserinnen «uf 1390.

Borberichte über Kunst . Borträge und Verwandtes.
* Staatstheater . In dem Pasfionsspiel ..Ostern" , das am Karsainstag

erstmalig in Szene geht , spielt die ..Eleonore " Hertha Genziner , den
„(Elte" Tust«, Albert . Die Regie führt Dr . Hans Bujbaum.

» Kirchenlonzert zum Besten »er » ltershllfe . Der „Wieshadener
Männergesangoerein , E . 33." unter Leitung von Herrn Prof . Franz
Mannftaedt veranstaltet am Mittmoch, den 12. April , Abend« Uhr,
in der Marktkirch« unter Mitwirkung der Herren Opernsänger Christian
Etreib . B . Krause und Organisten Fr . Peteisen ein Kirchenkonzert, dessen
Reinerlös zum Besten der Aktershilfe für das deutsche Volk bestimmt ist.
Eintrittskarten in den Mustkalienhandlungen , in der Buchhandlung E. Pfeil
sowie an der Abendkasse.

M « sik- und Vortragsabende.
* Geheimrat Mbeet Moll wer vlkaltismus und Hypnose in ihrer Be.

ziehung zurn modernen Verbrechertum . D-r berühmte Forscher und
Spezialist auf diesem Gebiet , dessen Werke für manchen, der . vor ihm über
dieselben Phänomen « sprach, die' Quelle waren , erklärte (am Montag im
Kurhauses die zurzeit grassierende Verbreitung der okkultistischen Welle
als Reaktion auf den Materialismus »ergangener Jahrzehnte . Er be¬
zeichnet ein« Leistung , etwa die eines Mediums im Traumzustand , erst
dann als okkultistisch, wenn diese eine qualitative neue Tätigkeit in sich
schließt. Er entlarvt dann eine ganze Anzahl derartiger Leistungen als
Schwindel ! ein wissenschaftlich richterliches Urteil , zu dem er als Sachver¬
ständiger zahlreicher sensationeller Prozesse vorzüglich berechtigt ist. Er
erläuterte dann das fiderische Pendel , die Psychometiie , die aus irgend
eitlem Gegenstand alles mögliche über den Eigentümer »ursagen will , da-
Spuken . Klopftöne , die Tclekinose, d. h. Fernbewogung , die Telep '.astik,
d. h. Bildung von Gestalten »der Materialisation , Sedänkenphotographie
und Ähnliches. Er kommt aus Erund eigener Erfahrung aus seiner Gc-
richtepcaxte und persönlicher Experimente zu dem Ergebnis , daß hypnotische
Suggestion bei Berörechen zwar mitgewirkt haben können, das, die Er¬
klärung zahlreicher verbreche » aber ohne Bemühung der Hypnose wahr¬
scheinlicher sei. Die Fälle dagegen, in denen eine hypnotische Beein¬
flussung vorgeschüht wird , halt Moll für sehr zahlreich. Das hellseherische
Ermitteln von Verbrechen hält Moll für problematisch, seine eigenen Per-
suche mit Hellsehermedien find jedenfalls stets negativ »erlaufen . Die
Teilnahme an okkultistischen Sitzungen scheint ihm für Personen mit
labilem seelischem Gleichgewicht nicht untedenNich und er empfiehlt Zurück¬
haltung . — Die interessanten Ausführungern , denen ausgezeichnete Licht¬
bilder folgten , wurden oerfchiedenarlig ausgenommen. Di« meisten Zu¬
hörer sagten zu seinen sensationellen Entlarvungen mehr »der weniger
vernehmlich ! „Aha ". Andere , deren Seele «ach Jenseitigem schreit und
die dyn« die Emotionen magischer Dinge und den Glauben an eine Eeister-
welt nicht leben könne« , werden die mit Sarkasmus begleiteten Zertrümme¬
rungen okkultistischer Idol « mit Verzweifkung im Herzen verfolgt haben.
Bekehrt werden sie nicht sein , aber ste werden Albert Moll von nun an
ausgiebig hasten. Mancher von denen, der vorzeitig den Saal verliest,
mag zu dieser Gruppe gehört haben . ***

Genchtssaai.
Schwurgericht.

Der Stiefvatermsrd iu Born.
Fe . Wiesbaden . 10. Avril . In der Nacht vom 29. auf

den 30. Januar d. I . wurde der 54iähriae Landwirt und
Schuhmacher August Lohbaus in feinem Anwefen in Bonn
bei LansenfchvXlldach mit einer tiefen Schädel wunde schwer
verletzt aufgeiunü -en. nachdem Nachbarn lautes Wimmern
vernommen hatten . Lobhaus starb kurz darauf , ohne das
Bewußtsein wieder erlangt zu. baden . Die ärztliche Unter¬
suchung ergab . daß der 54jährige nicht durch einen Unfall
ums Leber« ^ kommen, wie feine Angehörigen im „Aar-
doien " ..tiefbetrübt “ in einer Todesanzeige bekannt gaben,
sondern durch einen Sieb mrt einer Hacke auf den Hinter-
kovi. der das Gehirn 2 Zentimeter tief trat . Als Täter
wurde feftsestellt und verhafret der 22jährige Stieffohn des
Lohhaus . der Landwirt Willy Beilstem im Born . Der Fall
beschäftigte heute die Geschworenen. Die Anklage lautere
auf vorsätzliche Tötung . Auf dem Tramsvort des Be Ufte in
nach dem Gerichtsgefängnis nach Wiesbaden gestand er dem
ihn begleitenden Oberlandjäger Lange aus Langer-stchwal-
bach, daß er feinen Stiefvater mit der Hacke erschlagen, und
fügte bivstu. daß der Stiefvater , der an dem fraglichen
Abend von Steckenrotv gekommen, bei feiner Ankunft mit
ihm (BeiNein ) in Streit geraten fei. ' Er habe dem Stief¬
vater nämlich mitgeteilt . daß die eine von dem Kühen u>
krankt fei. worauf der Stiefvater geantwortet habe : ..Du
fütterst mir noch das sänge Vieh tot !" Ein Wort .ba.be das
andere gegeben worauf der Vater im dunklen Hof zum
Sielscheit gegriffen , er fodamr zu einer Hacke, mit der er dem
Stiefvater zweimal auf den Kopf gefchlagen habe. Dieser
fer daraufhin getaumelt und umgefallen , er sei auf sein
Zimmer gelaufen , di« Mutter , u dem Verletzten geeilt und
chn hevbeigerufen , worauf beide den Stiefvater ins Haus
und zu Bett trugen , wo der Verletzte kurz darauf verstorben
sei. Heute führte der Angeklagte ssrbnliches aus und hob
hervor , der Stiefvater habe ihni am genannten Abend mit
Totschlag giettolj*. so daß er in Notwehr gebandelt bade
Mit der Mrstgabel habe der Stiefvater ihn früher einmal
derart angegriffen , daß er bewußtlos zufammcngebrochen
und deshalü bei dem Zufammenstaß am 29. Januar auf der

Abend-Ausgabe. Crsteŝ Blatt.
Hut gewesen sei Die zahlreichen Zeugen Mtöticw
großen und ganzen die öfteren Streitigkeiten in der
Lohbaus . die deshalb entstanden , weil Lohhaus Am??
der Hofreite haben wollte , die den Kindern aus W *•
Ehe feiner Frau gehörte Bemerkenswert war die Si¬
emes Zeugen , daß der Getötete sich früher chon ernrn»,
hm geäußert habe , eines Tages werde ihm der Ko»,
emandergebauen und man werde sagen, «r s,; r!
Scheune gefallen . Die Geschworenen bejahten di« s
frage auf Totschlag und die Frage nach mildernden ll
den. worauf das (bericht den Angeklagten zu 3 Jabe- i'
6 Monaten Gefängnis verurteilte . ^

Handelsteil.
Serlinei * Börse.

Kurse rom 10. April 1922.
Staatspapierc ‘!h *h

5 RelcUsaciiatz 8. N . . . $9  90
5 „ S. III . . . S9 .90
4'h . S. IV-V . . L6 .7L
4Va „ S. VI-IX . 72 . 20
4Va 1924er . . . 96 .40
5 Reichsanleihe. 77 .60
4 87 .—
8V* 90 .—
8 140 .—
4 Schutzgebiet -Anleihe . .

Sparprlmien -Anleihe . .
5 Freuß . Schatz -Anw. 21 .

108 .75
«1 .50

5 W . 100 .10
4 PreuS . Consols. 85 5,
3Va
8

63 .30
" " ^ ^ Ä 70 .35

4 Bad . Anleihe 08-14 • . . 74 .—
4 Bayrische Anleihe » . . . *1 .10
SVi 67 .—
3 Eisenbahn Vorz. 64 .—
4 Hamb . Staats -Aal . 07 . . 93 25
3 Hess . Anleihe. so-
4 99-12 . . 74 .76
3 Sachs . Anleihe. 6 ».-

Eit. Bank - Aktien.
10 Berliner Handelsges. 536 —

Commerz .- u. Disc.-B. 319—
Darmstädter Bank . . 3 4—

ib Deutsche Bank . . ; . . 690—
10 Disconto - Commandit 4:90 .—
16 Dresdner Bank. 344—
6 Mitteid . Creditbank. 301 .—

10 Nation .-B. f. Deutsch !« 3 ?.3 —
11.'- Oesterr . Kredit -Anst. 97 .75

Keichsbank. 23S —

Di v. indnstrie - Aktiea.
12 Albert , Chem . Werkt 1995.
18 Adler -Fahrradwerkt 549 .60
30
10

Augsburg - Nürnberg
Allg . Elektr .*Ges . . .

125G.
782 .-

10 Bergmann , Elektriz . . 833 .—
10 Bad . Anilin u . Soda« 798 . -
5 Bismarck -IIötte . . . . 3425.

15 Bochumer Gußstahl . £ 2 JO.
4 Brauerei Schultheiß . 723 .-

SV* Buderus Eisenwerke 1026.
10 Beton - u. Monierbau. 82 ».—
25 Deutsch -Lax . Bergw.

Deutsche Kaliwerke,
Dtsch .-Uebers .-Elekt.

109 « .
5 2100.

10
25 Donnersmarck -Hütte 1825.
25 Liurrkopp , Bielef . M. .

z
IS
>1
1?
25
iS
7
»
»

12
M
15
8
0
0

1»0
30s
13
86

12
185
3

1t
17
16
8

25
M
12
6

12
15
0

208
12
S»/.20

15
1312
350
0
0
o
o
0
00

Dtsch. Welf . u. sinn,
Daimler Motoren , ,
Deutsche ErdSI -Geg '
Elberfeld » Farben^
Eschweiler Berfw . . .
Friedricbshfltte . . . *
Felten 2b Guilleaume
Gasmotoren Deuts . .
Geisweider Eisenw. ‘
GeJsenkircb . Bergw. \
Griesheim Elektron.
Hächster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Hindr . Auffermana .
Hobeniohemerke . . .
Gösch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau.
Könige-u . Laurahütte
Kali Äschersieben . ,
Kostheim Cellulose . .
Kronprinz MetaUf. . .
Lahmeyer u . Co. . . .
Lanchharamer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Röhren
Oberschies .Eisenbed.

„ Eis .-Ind.
„ Kokaw. ,

Orenstein u . Koppel
Phön .-Bergb . u.Hütte
Borzellanl . Kahla . . .
Rositaer ZockerraH . .
Rhein -Nass . Bergw. .
Rhein . Stahlwerke . .
Riebeck Montan . . . .
Rombacher Hüttenw.
Rhein . Metallwarenl.
Sschsenwerk.
Schuckert Elektris . .
Siemens u. Halske . .
Südd . Eisenbahnges.
Verein . Glanzston -F.
Vereinen Rapier lehr.
Verein . Cöln-Rottw . .
Weiler -ter -Meer Ch.F
Westeregeln .
Zellstoff Waldhol . . .
Hamb .-Amer .-Pakett
Llansa -varn plschikk. ,
Norddeutscher Lloyd
Sehantung -Eiseub . »,
Türk . Tabakregle . . .
Otayi Minen . . . . . . .

Genusschein » . . . .

iTäj;
325.-
2190.4S~
215.—

Hoo.
;so.-
125 -
1880.
*28-
1120,
1420.
1873,
2*50.
1350,
700-
1900.
48 t-
950—
1312.
1341.
345 »,
1314.
350-
1535.
1205.
1325.
2730.
134L
2375.
1285.
1905.
77«.-
535-
835-
730-
»87.51
27--
2375.
895-
520 .-
855-
1825.
985 .-
498.50
408-
385—

rrankSurfer Börse.
Kurs « vom 10, April 1822.

StodtanlrihMi und
Obligationen.

«•A Wiest . StadtanL ▼. 1900
4V. „ . , » 19
SW . „ , , 1879
<•/• Frankf . , . . .
3>/-°/° „ . . . .

Mainzer - . . .

4% Frankf . Hyp .-Bank»VWa„
4®/« „ „ Credit -Ver.
3»/a®/. M
49/» Hamburg . Hyp .-Bk.
3V̂ /o „
4°/$ Nass . Landesbank V . .
8Wo „ „ Lit . F.
4®/o Meininger Hjp .-Bk. .
SW ® ..
4®/o Pfälzische Hyp .-Bk.

4®/o PreuS . Bod .-Credit . .
4®/o „ Central Bod . .
SV2% „ „ „
4®/o „ Pfandbriefbk.
SVo®/. „
4«/o Rhein . Hyp .-Bk. . .
£V2“/o -.. .. .

914,0

102.—
8» -
88 50

101 .50
89 .26
95,—
87 .-
99 .-
83.-
93 .60
89 .—
88 . -82.—

109 .-
93.—

102 .-
96 *60

9l !-
86 .50
94 . -
79 .-

i)ir.
10io
20
15
14
40
12

5
25

6

15
18

lBduatrie -Aktien.
Adlerwerke Kleyer .
Aschaff enb .Buntpap.
Aschaffend . Zellstoff
Bad . Anilin u . Soda .
Bad . Uhrenfabrik .
Bad . Zuckerfabrik .
Bayer . Spiegel u.Glai
Beck & Henkel . . . .
Benz Sc Co.
Bing -Werke.
Bl ei-u .Sil berh .Braub.
Bleistift Fader . . . .
Brauerei Binding . .
Brown Borery L Co.
Breuer Basch . Vorz.

» » St. . .

in V,
5 55 .—
1070.
1012 .
789 .—
920 .—
84.8.-
1325.
1070.
« 10 .-
615.-
439 .—
1220.
41o !-

Dfr.
50
17
10
10
15
56
10
25
60
10
57
16
12
20
1$
10
10

69
15
20
10
20
20
10
20

28
80
20

9

22
20
7U

16

SO
so
50
SO

|
14

Chem .Fabr .Goldenb.
D.Gold -u .SiIb.-Sch.A,
Fiber £ Sehleicher .
Fahn .-Fab . Eisenach
Farbwerke Mühlheim
Feist Sektkellerei . .
Filxfsbrik Fulda . . .
Frankfurter Hof . .
Frankf . Alle . Verl . .
Grün & Bilfinger . .
Gummi Peter.
Heddernh . Xupferw.
Hoch - und Tiefbau .
HolzverkohJungsind.
Junghanns , Gehr . . .
Led erf Adl .AOppenh.
Lederw . Spieharta . .
Löhnberger Mühle .
Mainkraitw . Höchst .
Maschinenf . Badenia
Maschinenf . Essling.
Maschinenf . Hilpert
Maschinenf . Moenus
Motorenf . Oberursel
Pfdlz . Nähmaschinen
Pfälzer Pnlwer . . . .
Pokomy Ss Wittek . .
Röhreckeseel Dürr .
Rütgers Werke . . .
ßoh neiipr .Frankrntk.
Schuhfabrik Herz . .
Schuhfab . A. Wessels
Sc.' ahstoM -F . Fulda
Schriftgie8 . Stempel
Seilindustrie Wolff .
Tellus Bergbau . . .
V. Chem . Fab .Msnnh.
Ver . D. Ölfabriken . .
V. Frank . Schuhfabr.
Verzinkerei Hilgers
Voigt AHiffn er Von.

„ St. .
Volthom Seil . . . . •
Waggonfabrik Fuchs
Zuck erf .Frankenthal

. Waghiaaai.

Ut.
1509.
1148.
505.-

900-
775.-
019 59
1143.
3759.
700-
-435.
790-
530-
1315.
505-1335.
915-
555.-
433-
31*.-
1310.
558—
959.—
725.—
100L

775-
1142.
1110.
589-
5 i5—
630-

1098.
700-
398.-

-—
1110.
580.-

765—
337-
570.-
?»«.-
118.-
*43.-

öer Markkurs im Ausland.
»T. T.-B. Mainz. 10. April . Der Markkurs

gebessert Er notierte in Zürich mit 1.70% um
Paris mit 3“ um Va« höher und eröünete in New
mit einer Besserung um IVe auf 0.33%. Dementsorecn
waren die Berliner Devisenpreise abgeschwächt , um *
Amsterdam um 200. Brüssel 48, Italien 14, London o» " ;
York 9, Paris 45. Schwei* 150. Spanien 128. ^

W.

Wettervorausss ^ e üir Mittwoch, 12. April 1922
T«n der Moteorolo ». Abteilung de3 Pkyaikal . Vereins zu Frankf^ 1*

Wolkig, me st trocken, kühl, Südostwind.

ilufreinifunq,
>rzügliches Blutreinigungsm ttel v

Aknosan -
Tabletten sind

_ _ _ .. von bester WirksaW* |
i. den jetzt häufigen Furunkeln. Alleinverkauf:

Schtttzenhof -Äpofliefce , Langpässe

rmkrddi.
65, rue St . Annê j^

Di« atcnNSntdc Umsatz» > Seiten.
feeupwdirtftutter : K. Settf « .

antmortli * für ben pvIMichen %tZ-  H Kekisih : s« *£ <1. U*
UHgsteü : ff. Günther:  sür den Maten und vrsvinzielteü «Laia«»'
d»ts >«al und Handel : W. Etz : für die Anzeigen und

H. Dornaus,  sämtlich in Wleebaden.
Uta . « erlag Bttß . Schellen  bereichen Hsshuchdruckeroi i»
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0  ^
Strick- und

:oo.
30.-
25,
330.
so,
120
»20
873,
250
350

300

50-
* 12.
*» .
»98,
211
S3~
535.
205.
*25.
7*0
Oll.
375.
255.
305.
70-
?5-
35-
70—
97,5t
7j—
375.
85-
20-
55-
825.
83.-
38.50
03-
85.-

Strumpfwaren-Haus
SEGAIXs Nadif.

57 Webergasse Edte Saaigasse Webergasse 57
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Durch günstige Einkäufe biete ich dem verehrten
Publikum von Wiesbaden und Umgebung für den

Osferbedarl
durch billige Preise vorteilhafteste Einkaufsgelegenheit.
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Kleider, Jumper , Jacken in Wolle u. Seide Damen*
u. Kinder-Strümpfe —Herren -Socken - Krawatten etc.

Erstklassige
Qualitäten

Mittwoch , den 12 . April.

Reichhaltigste
Auswahl
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Anzug  stoffe.
Versäumen Sie nicht

mein Lager zu besichtigen.
Führe bei außergewöhnlich billigen Freisen
nur beste Qualitäten in blauen , schwarzen
und mod farbigen Kammgarnen , Cheviots und

Meltons für Frühjahr und Sommer.

K . Schneider , Rheinstr . 51.
Ecke Kirchgasse

Alte Artilleriekaserne . Kein Laden . 1. Stock.
.. .

ailllllllllllllllUllIUHHHHIillillK

(Gabardine)
1f. schmale schl . Fig.

Will
mittlere Figur undisiiFtmse
preiswert zu verk.

Blum
biseutr.2t,Itfti

Der

ute Sdiuh!
ist heute der billigste!

Sie kaufen denselben am besten keim Fachmann!

Zum Frühjahr
bringen wir die „schönsten “ Haibschuhe u . Stiefel für
Damen , Herren u . Kinder in braun , weiß u . schwarz,
sowie unsere rühmüchst I ek . Ia Tuttlinger Bergsteiger,
Straßen - u . Berufs -Schuhwerk . Spezialität : Kin er-
stiefel „Racher “, „Läufer “ u . Dauerstiefel , Sandalen,
Lastingschuhe , Hausschuhe , Turnschuhe , Fußballstiefel.

Unsere Preise sind bekannt die aller billigsten!
BleichstraBe II Schuh - Kuhn Wellritzstr . 26

Inh . Seb . Kuhn , Schuhmachermeister . 301

H4tMBUHA ' AMllUIC & UWE
OtHttMSAMiß Olt * STMtT » g*

Nach
NORD- , ZENTRAL- UND SOD-

AMERIKA
AFRIKA, OSTASI EN USW.
Billige Beförderung Oberdeutsche und
ausländische Häfen . — Hervorragende
III. Klasse mit Spalte - und Rauchsaal.
Erstklassige Salon - u. Kajütendampfer

Etwa wöchentliche Abfahrten van
HAMBURO NACH NEW YORK

Auskünfte und Drucksachen durch
HAMBURO . AMERIKA LINIE
HAMBURO und deren Vertreter In:
WIESBADEN: Reisebüro der
Hamburg - Amerika - Linie , Taunus-
straße 11. Fernruf 3543 . F301
MAINZ: Reiche Klarastraße 10.

- Zu Dem Msejte-
empfehle besonders billigst , solange Vorrat:

riAWlk» *,b'Ät 64-
SHiiteifpet1-3m Bl m.  M>.54-
onllliiin* - riftUlM 1" 52-fi
SineiInul ttks i

«ff -/
Pfd . engl. Mk. 24 . ”

ML ll. —

48-l/, «Pfd..Dose

Dittfleilfl) Ssfau , » 8. »
ungekocht«, sehr mld, im Aufschnitt.

LMßS Seiler“sr*
Metzgerei und Aufschntttgeschäst.

Für die Osterfeiertage empfehle:
feinste Qualitäten . . . Stück M. 10 —, 8.— , 7.—. 6.—, 5.—, 4.— , 3 . I Pomeranzen , (bitt .Orang .) St . M. 3.50,2 .50 , ie Kist . v .160 , 200 u .300 St . , je Kist . M. 600

KrStlftOn in Kisten von 80 100, 150 und 180 Stück . . . . je Kiste LI. 7CO .— Zitronen , allerfeinste Messina , extra große Frucht , Stück M. 3 .— ,2 .50 , 2 — , je Kiste
VllMUJCil in Kisten von 1ßö , 200 , 300 und 360 Stück je Kiste M. lOOO u . 1200 | von 150 Stück M. 400.— und 3d0 Stück M. SSO . — .

Direkter Import aus Italien ohne Jeden Zwischenhandel.

C*lil. Aprikosen , getr . . . per Pfd . M.
Cdih Pfirsiche , getr . . . . per Pfd . M. SO . —
C»!if. Birnen , ;etr . per Pfd . M. 40 .—
Swb.-bosn. Pflaumen . . . per Pfd . M. 24 . —
floehin* Pflaumen . . l -Pfd .-Paket M. SS .—
Schobst II . per Pfd . M. * .—

(Aepfel und Birnen)
®*rtobst L . per Pfd . M. IO —

(Aepfei , Birnen , Feigen u. PÜaumen)
bittere . per Pfd . M. SO —

" »fteln , süße . . . . . . per Pfd . M. lOO .—
®<w«l»u8kerne . . . . . . per Pfd . M. 40.

°sineu, große . . . . . .per Pfd . M. 40 . —
' Eleme-Auslese

«»sinen, Malaga . per Pfd . M. 40 —
^ “then . per Pfd . M. 4Ö . —
°to»nlieu , feinste . . - . per Pfd . M. SO —

Auslese . . . . per Pfd . M.

Ital . Kranzfeigen . per Pfd . M. 24 .—
Johannisbrot . per Pfd . M. 12. —
Erdnüsse Java , ger . . . . per Pfd . M. 20 . —
Haselnüsse ital . per Pfd . M. 25 . —
Walnüsse rum -, extra . . . per Pfd . M. 25 .—
Walnüsse rum . . per Pfd . M. 22 . —
Krachmandeln . per Pfd . M. 40 .—
Paranüsse . per Pfd . M. 40 . —
Kokosnuß , geraspelt . . . per Pfd . M. 32. —
Orangeat . . . per Pfd . M. SO . —
Zitronat . per Pfd . M. SS —
Himbeersaft . per */ t Fl . M. 45. —
Himbeersaft in Korbflaschen

von 50 kg . per kg M. 40 . —
Orangen - KenfitOren . l -Pfd .-GIas M. 25. —

- Crangan . IHarmelade mit Aepfei
2-Pfd . -Eimer M. 40 — 5-Pfd .-Eimer M. lOO,

25-Pfd .- Eimer M. 500 . —

V, Dose Mk. 25 .—

Konserven in Dosen
Apfelmus ohne Zucker t , kg Mk. SO .—, s/i kg Mk . 28 . -
Apfelmns mit Zucker . */ , kg Mk. 70 .—, -ix kg Mk . 32.
Aprikosen , californ . . . . - -
Ananas in Scheiben , 750 -g-Dose Mk . 120 . — .
Birnen , weiss geschält , l/i Frucht . .
Champignons , I . Wahl , V« Dose Mk. SS .—,
Kirschen mit Stein.
K rschen ohne Stein . .
Heidelbeeren . . ,.
Johannisbeeren.
Stachelbeeren.
Preiselbeeren . . . */,  kg Mk . ISO —,
Pflaumen , 1/1 Frucht.
Pflaumen , */ , Frueht.
Pfirsiche , Vi Frucht.
Pfirsiche , */2 Frucht . .
Reineclauden .
Pilz -Ragout . . . . .
Sellerie in Scheiben
Tomaten -Puree . . .

•/j kg Mk. 65 .—

V* Dose Mk. 6»—, V* Dose Mk. 4 —

Marktplatz 3 HOTÜMIIH MllSiPP
Grösstes Spezialgeschäfl liir Südfrüchte und Konserven.

7i k S v , ^
IS . -
18 . —
80.

160 .-
22 —

lOO. so_
24- 13-
26 . - 13 .—
22.
22 . —
22 . -
SS . -
22 .-
24 . - 13 .-
35 .—
4 « .-
30— IS-
20 . —
IT . -
1 » . - 16

6458
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^ besond,

aiurrß ! vort?û
Barnen - Tuche in neuen Frühjahrsfarben : hellbeige , brat

ku ; fer , grün , blau , schwarz für Jackenkoatüme - j
Mäntel u. vornehme Abend -Capes.

Herrensfeffe , beste Fabrikate.
Marengo für Cutaways und Frühjahrs-Paletots, aus den

Kaoehmir -Wollen hergestellt.
Covercoat für Damen - und Herren -Paletots.
Hosenfucb , schwarz , für Eisenbahn - und Postbeamte.
Sommerstoffe , hochmoderne Hoppenmuster , sehr preiswk

Backfisch -Kostüme und Herren -Sportanzüge.
Billard - Tuch , grün , 200 cm breit , beste , dauerhafte , S(

Qualität , neu eingetroffen.
BBST~  Croß- und Klein verkauf ~J5M

in kurzer, unten abgesteppter,
jedoch weit gehaltener flotter
Form gilt heute als das ton¬
angebende Kleidungsstück der
diesjährigen Frühjahrs - Mode.
Er wird von dem Herrn mit
vornehmem Geschmack , der
Kennerblick für gute Bekleidung
besitzt, bevorzugt. — Helle wnd
dunkle Farbentöne werden ge¬
tragen und sowohl die Paletot¬
form mit eingesetztem Ärmel, wie
auch die Form mit Raglan -Ärmel

Tuch - Fabrihlager
Biebricher Straße 17 , Part . Biebricher Straße 17

nur 2 Minuten vom Hauptbahnhof.

Tel . 2080 . Verkauf von 9 —1 und 8—6 Uhr täglich . Tel. 208

Korbmöbel
BiiiirmwiuiiiiiiiiiiiiiiiJiiiiuiJi

9Vs—12; 3—41/, , Friedrichstraße 43, n . j
Bearbeitung u. Beratung aller Steuer«

Strengste Verschwiegenheit

aller Art
eigene Anfertigung

empfiehlt
3 . Rohren , Römerberg S. Vermögensverwaltung. Testamente

Meine Haupt-Preielctg*

1800 .- 3100 - 2400s- 8-, 14- u. 18kar . Gold, d,
Einkauf von Gold noch
Preisen zu haben bei

Uhrmacher u. Juwelier
--------- Sehultasse 7 . - - - ---

Stets Ankauf von altem Sold , Silber n.
zu höchsten Tagespreisen.

Covercoats Rasiermesseru. Klingen
in besten Qualitäten zu

vorteilhaften Preisen.
Fachm . Nachschleifen in

eig. Werkstätte . 20

A. Eberhardt jr.
Stahlwaren

6FaulbrunnenstraBeß.

für Jünglinge und Knaben
sind im Preise entsprechend

billiger Lignit-Kohlen
Heile Smtzkmmle. in zu.m.&■

sofort lieferbar.

A. Huggenberger& Co.
Gntenbergplatz 2. — Telephon 3232.

Neuser
Alwahin-Sttst

Hilst sofort.
Nur bei

DrogerieA. Jünke
K.-Ar.-Ring SV. Tel. SS20.

in großer Auswahl!

Herren- und Knaben-Kleidung
Sport- und Auto - Bekleidung Mode-Salon

Wiesbaden Kirchgasse 42
Hellmimdstraße 8, 1.

Klubsessel rote Manschen , empfehlenin allen Größen ständig
abzugeben, neue u. sehr ..'ln echt . Lindleder , Gobelin u. Cord.

Lieferung direkt ab
«Spezialfabrik feiner Sitzmöbel

Schnell&Schötz, Helenenstraße1,
Bad LangenschwalbachBerg & Co ., Bismarckrieg 19.

zweiteilige Gardinen , dreiteilige
Gardinen , Portieren

Bettstoffe , Kretonne . Handtücher
usw. überaus preiswert ! 1
Julius Callmana , Schier¬
ste ner Straße 1. r . Tel. 5209.

gebr.. a

ständig auf Lager.
Faßhandl . Grirnfeld,

26 Scharnborststraße ^
_Telephon 1949.

Bürgerl . Haus , auch f Touristen,
bekannt durch gute Küche.

Prima Weine , Apfelwein und Bier**
Gescllschaftssaal . — Auto-Garage.

Streich fert . Oelfarben,
Lackfarbe .:, Fn .sbod.-
Vorstre ehfarb .u Lacke
empf . zu bhl . Fabrik, ^r.
Lackfarb . u. K :ttfabr.

A. RSrig A Co.
Verkaufsst .:Marktstr .6
und Westendstrasse 7.

Nun für Wiederverkäufen!

Kokosfett , gez . u. ungez . Milch
äußerst preiswert , eingetroffen.

Kurt Wolff , Moritzstr. 66. — Tel. 5838. Regelmäßige Passagier - und Frachtdampfe p

Doppelschraubendampfer „Siaverford “ . . . 15. Ap«*i
Breischraubendampfer „l ^ innekahda “ . . 6 . Ma«
Doppelschraubendampfer „Manchuria “ . . . 13. »
Eoppelschraubendampfer „St . Paul “ . . . . 20 . „ .
Doppelsehraubendampfer „Mongolia “ . . . . 3 . J“ nl
Creia; araubendampfer „Minnekahda “ . . 10. ,,
Doppeisohraubendampfer „Rflanchunia “ . . . 17. .«

Frachtgtampfer:

HamSsurg- Baltiinore , Hamburg - Boston
Hamburg - Philadelphia USW.

Auskunft erteilen:

American Line
Hamburg , Börsenbrücke 2,

odert Born & Schottenfels , Hotel Nassauer Hof, Wfesbadw1,

sind trotz Teuerung unsere Bilder,
nähme bestellt (ausser Passaufn .)

MT Ms 1. Mai j

Ausserdem geben wir jedem , der sich bei uns eine Auf-

L SainoStA eineVergrösserung seiner
y Dwitjlffjy eig. Aufn. 18/24 inkl. Korten 30/36

igasseH,Äii
AAM i  CO*» ^ *
mllll Phot °Sr- Atelier u.

Vergröss.-Anstalt

Garantie
iür

Haltbarkeit
und gute

Ausführung.

nach jeden
Bilde

billigst.
Sonntags
nur von

9—2 Uhr
geöffnet.

Erst kl.
Materialien.

mit billigen Preisen.
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^ - Ktädt. Hochbauamt veröffentlicht in Nr. <1
»^ sblattes vom 11. Avril eine Ausschreibung

t ^ Ausführung der Sslzarüeiten für Zimmerer
"deiner (Los 1- 8' . das Liefern und An-

von  Türbeschlägen zu den Waschegefachen
im Luft- und Sonnenbad F257

£5JÄ «n, den 10. Avril 1922.
®tes® _ Der Magistrat.

Verdingung.

ut.

ö»

SkMLSllZ'VklskklSMlri.

I-
!

e
Chrisfche Gemeinschaft Wiesbaden

Aula am Schießplatz.
Mittwoch, 12. 4., 854 Uhr abds., Bibelstunde.
Karfreitag, 14. 4., 954 Uhr vorm., Vortrag.

„ 854 Uhr abds., Vortrag.
Sonntag, 16. 4., 854 Uhr abds., Vortrag.

Eintritt frei ! Jedermann willkommen!

'd  |

unter Mitwirkung von hervorragenden
Mitgliedern des jüdischem Künstlerthea :ers

^ m Lerlin (Kerz Großbart — Frieda ^Blumenthal u. a .) .
Einakter . Rezitatian.

Einleitende Worte:
Schriftsteller Dr . Nahum Goldmann.

Karlenvorverkauf: Theaterk. Blumenthal , ^
Kirchgasse E9.

# # # # # # # # $ # » $ »

liiiztr Liedertafeli DiiiiigisMinnii.
Im Konzerthaus Gr. Bleiche SS , Mainz
finden am 25. u. 2«. April 1922, je abds. 7 Uhr

AullUhnmgen
von Guatav Wählers Vill . Symphonie

58[t. die gle chzeitig Veranstaltungen der
kaiierin-Friedrich-Stifiung sind. — Dirigent:
w*rr Kapellmeister Otto Naumann in Mainz.

Solisten:  Frau Kammersängerin Gert ude
Blftyl aus W en ; Frl. Gertrade Ceyersbaob

I Wiesbaden; Frau Kammersänge:in Erler-
^toanJt aus München; Frl. Hilde Ellger aus
If(er,5n Herr A exis auf Enchje'm aus Darm-
!la,“‘ 1 He r Nikola Geisse-Winkel aus Wies-
a« m ’ ^ err  Kammersän er Wilhelm Fenten

us Mannheim; Herr Emannel Gatscher, Orgel-
pfri.uo>e in Bonn.

S*8 Orchester besteh1 aus 96 Musikern,
kon ^ 10r  besteht nur aus Mitgliedern des1 «henden Vereins und einem Knaben-

Lf von 160 8 Immen. 128
Yww? sitar!en F'nd ab 15 April zum Preise

100.— durch die Geschäftsstelle der
“* er  Liedertafel, Gr. Bleiche 56, erhältlich.

Für

Karfreitag
Jrisch von I empfehle

ffiniriedigungsmau-r in Eisenbeton für den
^ Kaserne in Idstein soll im Wege der
Glichen Ausschreibungverdungen « erben. Ber-
iinasunterlagenund Zeichnungen können von
- vorm, bei der Neubauleitung Idstein,

Straße 26, eingesehcn, die Angebotsunter-
auL von dort, solange Vorrat, für 25 Mark

' n werden. Eröffnung der Angebote
«mstas, den 22. Avril 1922. vorm. 1« Uhr,
Keitbsve'-mögensamt Wiesbaden, Rbeinbahn-
2 Bauabteilung . Zimmer 22. 1146

Wiesbaden, den 8. Avril 19*22.
Reichsvermögensamt, Bauabteilung.

, Dienstag eintreffend:

iratsoheüfisohe Pfd.9 Mk.IMütel-Cabliau Pfd.

^Anfanfe Mittwoch vormittag von
* 100 Hammeln
. . . . . *fb. 26.-

H« » . ffk . Jt 16.-

Eltgerei Bill » Scharnhorststr . 7.

Is per. Bücklinge Pfd. 12  Mk.
Für die

Die nächste

MiHiMnug Oster -Feiertage!
in Schierstern, am Bahnhof, findet

»och, den 12. April 1922
nachmittags 5 Uhr. statt. ,

Die Verkaufsgenossensch< t
für Obst und Gemüse.

IaWeizenmehl O Pfd . 10 . 60
Ia Weizenmehl OO .. 12 .20

‘V

ME
WM

Mittwoch, den 1». April, nachmittags IA  Uhr,
„„.jttfn im hiesigen Eemeindewald, Distrikt Sang 12
A14 : 22 Fichtenstämme2 Kl mit 29,88 Festmeter
jj der Wirtschaft des Adolf Dierod zur Versteige-

#n!ng Liebhaber können das Holz zuvor einseben,
«eudors. den 8. Avril 1922 F 251
F_ Der Bürgermeister: Eros.

R

Corinfhen .
Rosinen
Sultaninen.

Kunsthonig

. y4 Pfd . Mk. *7.50

. y4 Pfd . Mk. 8 .00

. y4 Pfd . Mk. 12 .50
f Paket 8 .50
1 [ose 8 .20

Dr . OetkersBadtpulv . P. 1 . 30
Ia Hefe fäglldi frisdi.

Kond . ( ez . Magermilch D . 18 .—
. . „ Vollmildi .. 21 .—

Steril . u « g. 18.

Ia Margarine , koscher,
Yi-Pfd .-Paket 40 , 38 Mk.

Margarine , lose , Pfd . 29 . 50 Mk.
7 X-Pfd -Paket 38 , 36 , 30 Mk.

Ia Kokosfett, , lose , Pfd . 34 Mk.
7rPfd .-Tafel 35  Mk.

Ia amerk . Schur a z
zum billigsten Tagespreis!

Oetkers Puddlngp * Btl . 90 Pf.
„ Vaniile-

Saucenp . „ 50 Pf.
„ Vanillezucker 50 Pf.

Ia Weiß - u . Rotweine!
| St . Martin er . . . .Fl . 21 . 60
Winzenheimer,nattir , 22 .80
Sfeeger Riesling 24 .00
Nierst . Sdmappenb . 26 . 40
Oppenheimer Grund „ 30 .00

Cötes de Noveant FL 26 .40
Rüdesh . Frühbure . „ 28 .80
Oberingelheimer
Vino Vermouth Vx
VIno .. 7,

30 .00
40 .00
22 .20

Die Preise verstehen sich emschl . Glas u. Steuer.

# # $ # # # # # # # # » #
ff Samstag, 15. April, abends 854 Uhr, *8?
H Lege „ Plato “ , Friedrichstr . 35, ^
y anläßlich des 7. Todestages

des jüdischen Schriftstellers

J . L . Perez #
!Gedächtnisfeier#

!Sdiokoladehasen Stück 2 .00
Lebkudienhasen 2 . 25

Speise - Sdiokoiade 50 gr 4 . 50
Spelse -Sdiokolade lOOgr 10 .00

Ia frisdie Land - Eier Stück 4 .20 j Ia Zitronen • . Stück 1 .40 j

I
Carl Jröhling

GneisenaustraßeM Grabenstraße Hellmundstraße

Kaufe als Fachmann
ebne marktschreierische Reklame Platin,Gold - u.
Silbersadi . , Ketten , Rin « e , Besteche,
Sdunudcsadi . , Zahngebisse , Dublee
und üergl. , ^ « ^ 11 gewissenhaft u. zu kon-wie bekannt rfSCII kurrenzlos heh. Preisen.

E# und Silberschmieds-WerkstattM. Schäflein
über« WebergaiM 56. (Christi. Firma). Tel. 1506.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten.

HefiaratM Msk
Manritinsstratze 8.

Morgen Mittwoch:
Großes Schlachtfest!

Morgens von 16 Uhr ab:
Bratmnrst , Schwein rpfefser,

Wellfieisch!
Gut gepflegte Biere and Seine.

Billig ! Achtung ! » Ulig!
Um m ch bei dem verehr!. Publikum einzuführen,
verkaufea>S besonder- preiswert bis auf weiteres:

Eesrittfleislh ohne Motzenp.%\l 241L
liecht angefroren).

Für Hotels «nd Prioate offeriere weiterhin
Pa . Osterlämmer

und Hammeifleisch, ebenfalls bilig I. Qualität.
Engen Böhm, Metzgermeister

Röderstraße 25 Telephon 4081.

Den billigsten und schmackhaftestenOsterkuchen
bereiten Sie sich ans meinem ganz

vorzüglichen

. . . 1135Hl
ffiZMÜll. . 1PID. 12 ML

IlDtt -M -M 1ML 121.
Milte_ 7*ML Bl.
Stillte_ 741. 12 Hl.
na Otill. MI« 17 II
Hins müp. i in.3B hi

VIS
in jeder Menge

zum billigsten Tagespreis. *

Mtiwslt imL InsteliiHl.§ Ml
»MNtüTrS I Ml. 101.

Mtz M
bin ich in der LagerillvHkMll-
MiWuzki

fpottliillia zu verlausen.
i Kiichen-Eiuricht, besteh,
aus : 1 Küchenbüfett mit
Aufsatz. 1 Ablaufbrett.
1 Tisch mit Schublade u.
2 Stühlen . 1 Kirchen-Ern-
richtuna. bestehend aus:
1 KüHn -Büfett m. Aus¬

satz. 1 Löffelbrett, 1 Tisch
u. 2 Siublen.
Gebe jede Mchenein.
richtung zur Lsiersreude
für den Gpüpfe von
nur 4599  lotl.

Anzusebcn nur Mittwoch,
den 12. April , von 9 brs
12 Wr.

Seipp .
6tsffeij!t. lO,M.?.r.
Ailschlietzend
verkaufe ich um 1 Uhr in
der Scharnborststrabe27.
Htb. Part . I.. anzusehen
nur von 1—4 Ubr.

1M -Wkck
WeneimiWiiz
besteb. aus : 1 »r. Küchen-
Bufett m. Auimtz. 1 Tisch
m. Schublade. 2 Stühlen,

Niese nnr 4M M.
1 nußb.-vol . Tr.-Sviegel

schlrff.mit Trumeau u. »est
Glas 3000 Mk.. 1 Eold-
spiegel mit reich!. Ver¬
zierung 950 Mk.. 1 Gold¬
spiegel 600 Mk., 1 Sofa,
4 Nußb.-Rohrstiible. ein
ovaler Tisch, zusammen
2500 Mk. (auch einzeln).
1 ovaler u. 1 viereckiger

ä 600 Mk.. 1 »rode,.-vol . Kommode mit
chublatien 1000 Mk.,
Zlüsch - Bettvorlagen

k 280 Mk.
Mev is WeNensmre!

»st bb iiranlli 13.“Hl

Kaarsehnelden
Basieren

Kopfwäschen
Ondulation

empfiehlt

Herderstraße 18
Ecke Arndtstraße

(frü .er ne en
dem Re -idenztheater).

Aw
11
mit den alten Strohhüten,

e » erden nach d. neuest,
brmen umnevreßt und
färbt. Zirka 20 schicke
lodelle z. Anstcht. berren-

Filz - u. -Strohhüte « erd.
gereinigt , gefärbt, umge-
»reßt nach den neueste»
formen
«lückerstratze 6. vtb . 1 L
EntzückendeNeuheiten

in

Jumpers
in allen Farben.

Mode-Salon
Else Eiffert
Sellmunditrabe 8.HlsMolzlAkm.

it fahrbarer Bandsä«m,t tadroarer Randlage
führt aus Ser « . Ließ,
Drudeoüraße 8.
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Vertrauensposten!

AkkM SM
; einen fart selbständigen Posten in einem Möbel-
) Jnnen -Dekorationsgeschäft. die auch geschäftl.
rrespondenz erledigen können und Französisch
echen in dauernde Stellung gesucht. Jahre-
ige Praxis in dieser Branche ist erforderlich,
ferten mit ZeugniSabschr., Bild lgeg. Retournier .)
b Gehaltsansprüchen unter W. 177 an den
!gblatt'Ber !ag erbeten.

Nur entrost

elnetia - KonfftOren
Gelee, Marmelade, Preißeibeeren

Himbeersirup etc. billigst
Emmgiel Haas

Telephon 2049.^rifzsfraße 50.
Ei« Transport

prima Hannoveraner
Ferkel und Läufer

eingetroffen.

(.ratz, mm, »IM *15. M 225.
Dortselbst sind mehrere hochtragende und frisch-

- lkende Ziegen zu verkaufen.

icht 2—3 möblierte Zimmer,
rähe Kochbrunnen. KurhauS, gegen gute Miete.

Offert, unt. T. 171 an den Ta bl.-Verl.

Cuisine-Frangaise‘
_Uez Mn e. C!. Etienne,

Wiesbaden
Tannnsstraüe 49, I

(l'ris du Kochbrunnen ).
■5 marks par repas pain
Doisson , Desse t , CaI6.

Tont compris.

Keine

[Fleischnot!1nmmm
] im eigenen Saft,
; bayrisches Fabrikat,
# Dose, ca. 700 gr , 2A M
| Dose, ca. 500 gr , 22 M

Amerikanische

j Nieren
Marke „Armour ",
eine Delikatesse,
Dose, IKK«

ca. 460 gr JL
Englische

Heereskost
ca. 25t gr Fleisch,
ca. 400 gr Bohnen und

Kartoffeln
Dose 19 Mk.

eiö . «
DttchelSberg9. Tel. 652.

Eier.
Emvf . garantiert blut¬

frische Land-Eier , wieder
eingetrosten ; ebenfalls

Landbuttrr
u. Sührahmbuiies

sowie süße und saftige
Apfelsinen
von 3 Mk. an.

Die ersten holländischen
Salatgurken

eingetrofsen.
Spanisches Paradies . .

Neueste 18.

Ottomane
Ehaisel .. Diwan , Sofa,
Sessel. Polsterstühle , so¬
wie alle Arten Möbel
empfiehlt billig

Adolf Kettner.
Möbellager.

Reuaalle 19 Htb . 1 St.
Neue moderne

Herren-
Anzüge
gestr. Kosen, sowie

Mnsirmsiibsil'AnzUe
kaufen Sie gut u. bill . bei

Essers.
Hellmunbftrade 45. 2.

Extra zugerichtetes Leder
für

K
wieder eingetroffen.

Sottlerei Pohl.
Markrstt . 17.

SiWsskl
ohne Alkohol taugen
nichts ; mindestens 60 %
enthaltend , mit hochfein.
Parfüm , nervenstärkend,
erfrischend u. wohltuend,
gegen Migräne u. - aar¬
ausfall empfiehlt

Parst -Handi. Sulzbach.
Bären {trade 4.

Prima junge Leghühner
1821  fortwähr . zu haben.

Karl Petri.
Frankenftrabe 26.

Bruteier
r-cn hochpräm. weißen
Wyandottes und « eigen
indischen Laufenten abgu-
geben.

Benninghoven.
Frankfurter Stratze 14.

Foxterrier
1 Jahr . Männchen , ge¬
lehrt . preiswert zu verk.
Göbenstratze 5. Part , lks.
Pfautauben!
Gebe noch 1,1 prima

Zuchtpaar , rein « eitz. ab.
und I» Engl . Kropfer¬
tauben . schön in Stand u.
Zeichn. Asb . Winkelbach,
Adlerstratze 37.

ait neuer braun . Sakko-
,»« (Matzarbeit ), «r.

«ur . einzelne Hose, ein
" ^ ' iL ru.ommer -Paletot brlj. rr

verkaufen. Hasel««. Bose
plak 6. Part , r.
Rn Store , ganz neu. im

Austrag zu verkaufen.
Zindel.

Ublanditratze 14.

Piano
zu verkauf. Schock. Jahn-itratze 34~ 1 links.

Mandolinen . Kitorren,
Lauten . Banjos . Violinen
sowie alle Musik- Jnstr .,
Ersah - und Zubehörteile
verkauft Seibel . Jahn-
stratze 34. Telephon 3263.
Reparaturen billigst.

Speisezimmer . Küch.-Eiu-
richtungeu. Schreibtische.
SekretSr . « «seit. Betten.
Deckbetten. Rotzh. - Mutr ..
Polster - u. gute einzelne
Möbel jeder Art kauft
zu Tax - u. Tagespreisen

3t!. Vkltk
Sermannst 'rabe 17. 1 St.

Tel . 2447.

Herrschst tsmöbe l
kaust

Zimmermann
_ Telephon 3253. Nerostrabe 18._

UM
verkauft

Ding -Schlefinger,
12 Nettelbeekftratze 12.

Ein Diwan
Cbaisel., Stegtisch , vier
Robrstühle . Kindergarten,
verstellb. Kinderstubl u.
Baby -Wugen bill . abrug.

Rotbaug.
Kavellenstratze 3. 3 St.
Schöne Kamin -Sarnttnr
u verkaufen. Correzzola,

esbeimer Stratze 33.
rki. " ’Franks. Bnrockschrank. all.

machtvoller gold. Salon-
viegel. «old. Tr .-Sviegel,

sch. Chaise!.. Erammoph.
m. 20 Pl .. Nutzb.-Tisch.
rund . 2 Madras -Stores.
Pl .-Tischdeck.. Nutzb.-Bett-
stelle 150. f. n. Zinkbade¬
wanne . Kind .-Badew . m.
Untersatz. Arbeits - oder
Schnerdertiich. ca. 1X3.
w. «r . Kinderbett 300,
Steil Matr . 850, Iteil.
Matr . 200 rc. Correzzola.
Rüdesbeimer Stratze 33.

Eine gut erhalt . Küchen-
Einricht .. 1 vol. Vertiko
(Prachtstück), ein Damen
Schreibtisch. 1 Trumeau
Spiegel , ovale u. Viereck.

Ische. 1 Regulator und
2 Rachitische u. verschied,
billig zu verkaufen.

Schmidt u. Seibert.
Helenenirrahe 24. Bart.

1- u. 2tür . Schränke.
Auszieb- u. andere Tisch .
Küchen-Einr .. Kinderbett
mit Matratze . Kommode.
Sessel. gold. Gondel,
Ziertische u. versch. mehr
billig zu verk. Kasela «.
Bosevlatz 6. Part. _

Vollständige

Friseur-
Einrichtung

mit Stanberker zu verk.
Ding -Schleftnner.

12 Rettelbeckstratze  12.
Kinder » «oe» vk. Kitb.

Kicdricher Stratze 12. 1.
Prima Fahrrad,

niederer Rahmen , f. neu,
zu verk. Bouillon . Dotz-
beimer Stratze 86._

Klavier
oder Flügel

gebraucht, aber sehr gut
erhalten , zu kauf, gesucht.

Dr . Bodewig.
Biebr ich. Kaiserstratze 11

Zahle der Valuta eut-
sprechende Preise für»tl unü gonje
Wn.-NmW!iiigm.

Ding -Schlesinger.
Tapezierer.

12 Rettelbeckstratze 12.
«ebr . Möbelaller Hirt

Nähmaschine. 1 Fahrrad.
Matratzen . Federzeng zu
kaufen gesucht.

Schorndorf.
Selenenstratze 28. Part.
Möbel aller Art

kauft zu hohen Preisen
Grobatscheck.

vellmundstrai « 58.

Herderstratze 18.

Hohe AzihlW!
Suche Kinderkla »»« »«en

(mit Verdeck und ohne
Verdeck) . Postakrte genügt

Karl Petri.
Frankenstratze 26. 3. St.

Alte Lüster
Zink - Badewannen . Zim¬
mer- u. Badeösen kauft
zu höchst Pr . D. Sipper.
Rieblltrade 11. Tel. 4878.

SM. Jninwinsaie
zu kaufen ges. Rohrhasser.
Sedanstratze 8. Bart.

Ausgekämmte Haare
kauft Steiner . Herder!tr ..l8

tue
ouftj

Fra
acht f

«urofische Familie
sucht sofort

MIZvhNIlg
(2 Schlastim ., 1 Etzzim̂,
1 Salon ), wenn möglich
Küche u. Badez.. Elektr.
u. Damvfheizuns . Preis
Nebensache. Offerten unt.
L. 179 an den Taabl .-Bl.

3f . 8usl. Mm
(Kurfremde ) sucht gut

MW. W«tt
in Familie od. Penston,
mit oder ohne volle Ber-
vflegung , ab IS. Avril.
Angeb. sof. an E. Fries.

68. l7 Eiase.
ine 2- evtl. 3-Zimmrr-

Wohnnng im Zentrum
der Stadt , gegen eine
8-Zimmer - Wohnung in
der Jahn - oder Wörth

' « bei keinem Umzug
u. Bergütung zu tauschen
gesucht. Geil . Osterten
unter II. 176 an den
Taabl .-DerlaaiW/Der laZ,- -iPwappr
Atelier Krameyer sucht
für sofort Frl . für Empf ..
Retusche u. 1 Koviererin.

Wellt Müll»
per sofort gesucht.

Wollwaren -Fnbrik
Diebel & Hartleb

öehrinstdchen
(Friseuse ) für sofort ge¬
sucht. Friseur Este . Well-
ritzstratze LS

JnngesUmiHm
sofort sesucht. Ho^ .Lohn.Hotel zza.

Mädchen
in die Küche sos. gesucht
Helenenftr . 7. Gasthaus.

Acht. WWgeW
mit Pension «es. FriseEste. Wellrimtratze 29.

rt Pension «es. Fnsenr
»re. 29,
MW Mg. Hm

fls Pertreter in derertilbranche sogen Pro-
»Wa» gesucht, Kaution
bis zu 5000 Mk. erforder¬
lich. Offerten unt . T . 177
an den Ta »bl .-Bakla«.

Krokodil
Portemonnaie

verloren von Michelsberg
bis WellriÄtratze 6. In¬
halt 2 kleine Schlüssel u.
Geld , letzteres als Belohn.
Bitte abzuseben bei

Walter,Wellritzstrabe 6.

Lehrling
oder Volontär
sucht Wiesbad . Lebens-
mittel -Erobhandlun «. Ost
u. W. 17« Tasbl .-Verla»

Verloren
plb . Meii ' NMilh.
Gedächtnis eines Ber
storbenen. Gegen sehr
hohe Belohnung

abzuseben
Sartenllratze 3.

'MWUUM !sÄ
Samstag abend . Gegen
sehr gute Belohn , abzug.
auf dem Fund - Büro.
Friedrichstratze.
liifpif

m. Savhir verloren . Eeg
Belohnung zurück erbeten

sc_
Schwalbacher Str . 50. 2.

alts.

Ecĥ .-Rms mit 4 kleinen
Schlüsseln Montag . 3. 4.,
verloren . Belohn . Kiefer,
Dotzbeirner Stratze 110.

1 Paar Damen-
Autohandschuhe

Samstag abend zwisch. ’>
u. 9 Übe verloren . Abzu
geben gegen Belohnung
Mlandftratze 14.

Entlaufen
in Langenhainer Gemark.
inmrer drahthaar . irischer
Terrier (Rüde ) . Farbe
rotbraun . Wiederbr . gute
Belohn . Vor Ankauf wird
gewarnt.

Pfahler , Wiesbaden.Beetbovenstr . 7.

MM
Sßimmil!

seit ca. 2 Wochen, aus
den Namen ..Ehouqrmtte"
hör., entlaufen : 18 Mon.
alt . mittelgrotz. silbergrau.
Gegen hohe Belohnung
wiederzubring . Dambach-
tal 19. an Mr . Bronner.

\ Zsrsel.Söttesdienst
Israel.
Michelsbers . _ . .
am Pesachfest. Mittwoch.

Knltusgemeinde.
Michelsbers .. Gottesdienst
abends7 Mr. Donners¬
tag . früh 9 Mr . nachm.
3 Mr . abends 7.30 Mr.
Freitag, früh 9 Mr,
abends 7 Mr . Samstag,
früh 9 Uhr , nachmittags
3 Mr . Aussang 8.10 Mr.
Festwoche, früh 7 Uhr.
abends 7 Mr . Dienstag,
abend 7 Mr Festbeginn.
Mittwoch , früh 9 Mr.

tosnachm. abends3 Mr
7.30 Mr . Donnerstag,
früh 9 Uhr . nachmittags
3 Mr . Ausgang 8.20 Mr.
Freitg «. abds . 7.15 Mr.
Samstag , früh 9 Ubr:
Neumondsweihe , nachm.
8 Uhr , Ausgang 8.20. —
Wochentage, früh 7 Mr,
abends 7.15 Mr.

AwLesMMkÄckeil
Sterbe {«Be.

«m 7. April : Zugführer a.T.
Philipp lio —a. «« I . : Witwe
MNH-lmine Schumann geb.Melwr. tl I . ; Kaufmann Karl
Schwaburoer, 4« I . : Ehefrau
Ell! K-tzler ge». SuLwlg. 2» I . ;
DienstmädchenAntonie Dorsch.
18 I . - 8.: Kind Karl Lud» tg
Schade. 2) Tage.

Todes -Anzeige.
Statt bssondsrer Anaaiae.

Hierdurch die traurige Mitteilung , daß am 9. April,
ll 3/t Uhr nachmittags , mein innigstgeliebter Mann, unser
lieber Vater , Bruder , Sohwagar und Onkel

Herr Alfred Franck
im Alter Ton 62 Jahren , nach längerem , mit Geduld ertragenem
Leiden sanft entschlafen ist •

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden,  den 1L April 1922.

Die Einäscherung findet am Donnerstag , den 13. April,
nachmittags 3 Uhr , in Mainz statt . 347

Em Spitzentuch
Samstag in der Oper vom 2. Rang auf der
Treppe verloren . Segen Belohnung ad.
zugeben im „Europäischen Hof ".

Die glückliche Geburt eines gesund^
Mädchens zeigen hocherfreut an

A. C. Hobst u . Frai^
Zimmermannstraße 10.

Statt Karten.

Luise Wickenhöfer
Fritz TJfizer

eand. iur.

Verlobte.
Adelheidstr. 96 Parlcstr. 40

Berichtigung!
D« Beerdigung

Fräulein Lina Rau
findet Mittwoch , den 12. April , nachmittag

>3*/, Uhr, aus dem Südfriedhof statt. , f|

Allen Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht, daß mein lieber Mann , treu-
sorgender Pstegevater , Schwager , Onkel und
Großonkel

Herr Carl Theodor Hopff
im 78. Lebensjahre nach kurzem, schwerem
Leiden sanft entschl.:fcn st.

In tiefer Trauer:
Fra « Caroline Hopst.

Wiesbaden , den 9. April 1922.
Dreiweidenstr. 10, 1.

Die Einäfchemng findet am Mittwoch,
den 12. Aprll , 11' /« Uhr vormittags , auf dem
Südfriedhof statt.

Bon Beileidsbezeugungen
spenden bitte abzusehen.

und Kranz-

Du warst so gut, und starbst so früh
Vergessen werden wir dich nie.

Nach langem, qualvollem Leiden verschied
plötzlich und unerwartet am Sonntag nach¬
mittag 3'/ . Uhr meine herzensgute, unver¬
geßliche Frau , unsre liebe Schwester,
Schwiegertochter , Schwägerin und Tante

m jiieüne Mmi
geb. Müller

im Alter von 45 Jahren.

In tiefem Schmerz:
Robert Krämer

nebst allen AngehSrigen.

Dre Beisetzung findet am Donnerstag,
de« IS. März 1922, nachmittags 2' /« Uhr,
von der Trauerhalle des Südfriedhofes

.ans statt.

Nachruf.
Am 9. d . Mts. ve schied in Wiesbaden

nach längerem Leiden der Dolmetscher

tH Franck.
Wir betrauern in dem Entschlafenen

einen Mitarbeiter von vorbildlicher Pflicht¬
treue und ausgezeichneten menschlichen
Eigenschaften , dem wir dauernd ein ehren¬
volles Gedenken bewahren werden.

Wiesbaden , 10. April 1922.

Im F«men des Personals der Delegation
dar Deutschen Eisenbahnen bei der

interalliierten Fe deisenbahnkoounission
Hallte

Bisen bahndirektionspr &sident.
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